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Wenn ich eins über das Fernsehen gelernt habe, dann 
das: Früher oder später wird jede Sendung abgesetzt. 
Aber meistens führen sie in der letzten Staffel ein 
niedliches Tier oder ein süßes Kind ein, damit die 
Quoten noch mal steigen.

Als mein kleiner Bruder Manni auf die Welt kam, 
dachte ich mir also gleich, dass sie mich als Star der 
Sendung durch ein frisches neues Gesicht ersetzen 
wollten.

Was ich mir nicht erklären konnte, war, wie ein neu­
geborenes Baby schon SCHAUSPIELER sein kann. 
Ich vermutete, Manni wäre vielleicht eine Marionette, 
die heimlich von einem Erwachsenen gelenkt wurde.

Ich weiSS genau,
was hier abgeht!
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Ich hab dafür nie einen Beweis gefunden, aber von 
Stichproben, nur um sicherzugehen, hat mich das nicht 
abgehalten.

Als Manni größer wurde, war ziemlich klar, dass ihn 
niemand fernsteuerte. Ich fragte mich also, ob er 
vielleicht ein Superhightech-Aufziehspielzeug war oder 
sogar eine Art ROBOTER.

Dann fragte ich mich, ob vielleicht ALLE um mich 
herum Roboter waren und ich der einzige richtige 
Mensch in der Familie. Roboter brauchen viel Strom, 
und das würde erklären, warum es im ganzen Haus 
zwei oder drei Steckdosen pro Zimmer gibt.

Krabbel
Krabbel
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Das würde AUCH einiges von dem erklären, was meine 
Eltern so reden, wenn sie denken, ich höre nicht zu.

Wenn Roboter Batterien brauchen, dann ist auch klar, 
weshalb die Plastikbox in der Waschküche voll davon 
ist. Ich bin mir nicht sicher, WO sie sich die Batte­
rien einsetzen, aber ich habe da so eine Ahnung.

Vielleicht sollten wir Übers
Wochenende wegfahren, um unsere 

Batterien wieder aufzuladen.

Schauder
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Ich dachte mir, der einzige Weg herauszufinden, ob 
meine Familie aus Robotern besteht, wäre, bei einem 
von ihnen einen Kurzschluss zu verursachen. Aber 
entweder ist Dad ein wasserdichtes Modell, oder er ist 
bloß ein normaler Mensch ohne Sinn für Humor.

DAFÜR bekam ich eine Woche Hausarrest. Die Zu­
schauer hatten bestimmt eine Menge zu lachen, aber 
ich bin sicher, danach gingen die Einschaltquoten erst 
mal in den Keller.

WU
UUS

cH
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Möglicherweise bin ich doch nur ein normaler Junge 
mit einem normalen Leben und nicht der Star in ir­
gendeiner Fernsehserie. Trotzdem kann es ja sein, 
dass mich IRGENDWER da draußen beobachtet.

Im Universum sind so viele Planeten, da MUSS es 
auch intelligentes Leben geben. Manche Leute behaup­
ten, wenn es wirklich Außerirdische gäbe, dann würden 
die ganze Zeit UFOs über unseren Himmel zischen. 
Aber wenn die Aliens schlau sind, dann halten 
sie sich bedeckt, bis die Zeit für die Invasion reif ist.

Wahrscheinlich spionieren sie uns genau in diesem Mo­
ment aus und sammeln Informationen darüber, wie wir 
leben.


